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Baufest St. Marien am 8. September
Über einige Jahre 
gehörte das Bauge-
rüst zum Bild beim 
Blick auf die Prop-
steikirche dazu. Vor 
fünf Jahren hatte die 
umfangreiche Sanie-
rung der Fassade des 
Kempener Denkmals 
im Herzen der Alt-
stadt begonnen, die in 
mehreren Abschnitten 
umgesetzt wur-
de. Nun sind 
die Arbeiten 
m i t t l e r w e i l e 
erfolgreich ab-
g e s c h l o s s e n 
und das soll ge-
feiert werden. 
Zum Baufest 
in und rund um 
die Kirche sind 
alle Interes-
sierten herzlich 
eingeladen. 

Am Sonntag, 

8. September - Tag 
des Patroziniums 
unserer Kirche - 
geht es mit einer 
Festmesse um 9.30 
Uhr los.Danach 
wartet ein buntes 
Programm für 
Groß und Klein auf 
dem Kirchplatz. 

Der große Sandkasten 
wird auch noch dort 
stehen. Für Interessier-
te werden sowohl kur-
ze Kirchenführungen 
als auch Kirchenbilder 
seitens des Kirchbau-
vereins angeboten. Für 
das leibliche Wohl ist 
ebenfalls gesorgt. Bis 
15 Uhr wird gemein-
sam gefeiert. 
Das Baufest soll auch 
ein Dankeschön sein 
für alle, die sich für  die 
Sanierung eingesetzt 
und diese unterstützt 

haben. Denn ohne die große Un-
terstützung von zahlreichen Freun-
dinnen und Freunden der Propstei-
kirche wäre diese Maßnahme nicht 
umsetzbar gewesen. 

Die Pfarrgemeinde St. Mariae 
Geburt freut sich auf alle Besuche-
rinnen und Besucher, die diesen 
Meilenstein mitfeiern möchten. 
Schauen Sie gerne vorbei!

Foto: Josef Lamozik

Die Sommerlichen Serenaden waren auch in diesem Jahr 
eine tolle Veranstaltungsreihe, die mit einem gelungenen 
Abend mit dem Chor Duodecim in der Kapelle St. Peter zu 
Ende gegangen ist. Die Kapelle war voll besetzt, zusätzlich 
konnten rund 50 Zuhörerinnen und Zuhörer den Abend vor 
der Kapelle verfolgen, da der Ton über Lautsprecher nach 
draußen übertragen wurde. Der Frauenchor Duodecim unter Leitung von Claudia Zonker hat sich 2017 gegrün-
det, doch die Sängerinnen musizieren bereits seit ihrer frühen Jugend miteinander. Zur Musik präsentierte der 
Chor Passagen aus dem Buch "Eden Culture" von Johannes Hartl. Texte und Musik waren wunderbar aufeinan-
der abgestimmt. Als Zugabe gab es drei Strophen des Lieds "Von guten Mächten" von Dietrich Bonhoeffer. Noch 
lange standen die Zuhörer bei Wein und Brot zusammen. Die Begeisterung des Publikums zeigte sich auch in 
einer großen Spendenbereitschaft. 1.300 € wurden zugunsten der Ukraine-Hilfe von Heribert Welter gesammelt. 

Gelungener Abschluss der Sommerlichen Serenaden
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GOTTESDIENSTE

JG: Jahrgedächtnis, SWA: Sechswochenamt, StM: Stiftungsmesse

 Samstag, 24. August 2024                 
 JO    18:00 Uhr  Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 

 Sonntag, 25. August 2024                  
 MA   9:30 Uhr  Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
 CK  11:30 Uhr  Hl. Messe   

 Dienstag, 27. August 2024               
 MA   9:00 Uhr  Wortgottesfeier der kfd 
  
 Mittwoch, 28. August 2024               
HGK  18:30 Uhr  Friedensgebet 
 
 Freitag, 30. August 2024                   
HGK  11:00 Uhr  Marktgebet
  
 Samstag, 31. August 2024                 
 MA   15:00 Uhr  Tauffeier
 JO    18:00 Uhr  Wortgottesfeier mit Kommunionfeier  

 Sonntag, 1. September 2024                 
 MA   9:30 Uhr  Hl. Messe 
 JO   10:00 Uhr  Kinderkirche
 CK  11:30 Uhr  Wortgottesfeier mit Kommunionfeier  
  wir beten in besonderem Anliegen
 PE   16:30 Uhr  Andacht
  Öffnung der Kapelle zur Besichtigung und 
  zum Gebet bereit ab 13 Uhr.

 Dienstag, 3. September 2024              
 HK    18:00 Uhr  Eucharistische Anbetung
  mit abschließender Komplet
  
 Mittwoch, 4. September 2024                
 JO    15:00 Uhr  Andacht
  mit anschließendem Seniorenkaffee im 
  Pfarrzentrum
  
 Freitag, 6. September 2024                 
HGK  11:00 Uhr  Marktgebet 
  
 Samstag, 7. September 2024                
 JO    11:00 Uhr  Tauffeier
 CK   13:00 Uhr  Trauung
 MA   16:00 Uhr  Hl. Messe 
 CK   18:00 Uhr  Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
 
 Sonntag, 8. September 2024                 
 MA   9:30 Uhr  Hl. Messe 
  Festgottesdienst zum Patrozinium Mariä 
  Geburt mit anschließendem Fest auf dem 
  Kirchplatz
 PE   17:00 Uhr  Konzert
  des Chores Libera Voce. Die Kapelle ist 
  bereits ab 14 Uhr geöffnet.

Legende
CK Kirche Christ-König, Concordienplatz
JO Kirche St. Josef, Eibenweg 1
MA Kirche St. Marien, An St. Marien
HK Hospitalkapelle, Von-Broichhausen-Allee 1
PE Kapelle St. Peter, An St. Peter
HGK Heilig-Geist-Kapelle, Buttermarkt

HÖRST DU NICHT 
DIE BÄUME RAUSCHEN

Libera Voce

Mit Werken von Brahms, Alfvén, Åhlén,
Sullivan, Bach uvm.

Kammerchor
Libera Voce e.V.
Leitung: Heinz Klaus

Der Eintritt ist frei.
 Bei schönem Wetter 
singen wir draußen, 

bitte bringen Sie bei Bedarf 
eine Sitzgelegenheit mit.

Kapelle St. Peter
(neben St. Peter 2)
47906 Kempen

Sonntag, 
08.09.2024
17:00 Uhr

Kammerchor

Der Kammerchor Libera Voce gibt zum Tag des 
offenen Denkmals, Sonntag, 8. September, in 
St. Peter ein spätsommerliches Konzert. Besungen 
wird ab 17 Uhr die Liebe und vor allem die Natur 
unter dem Titel "Hörst Du nicht die Bäume rauschen". 
Bei trockenem Wetter findet das Konzert vor der 
Kapelle statt. Hocker, Stuhl o.ä. können mitgebracht 
werden. Bei schlechten Wetterbedingungen ist dies 
nicht notwendig, dann wird der Chorgesang in der 
Kapelle erklingen.



AUS DEM GEMEINDELEBEN

Pfarrbüro 
 Judenstraße 14
 Tel. 02152 89710-20, Fax 02152 89710-25 
 pfarrbuero@st-mariae-geburt-kempen.de

Öffnungszeiten
Montag – Mittwoch   9.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag   9.30 – 11.30 Uhr
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Gemeindevorstand
 gemeindevorstand@st-mariae-geburt-kempen.de 

Pfarreirat
 pfarreirat-st.mariae-geburt@gdg-ktv.de

Propst Dr. Thomas Eicker
 Judenstraße 14, Tel. 02152 89710-21 
 thomas.eicker@gdg-ktv.de

Kaplan Markus Terporten
 Tel. 0176 55240566
 markus.terporten@gdg-ktv.de

Gemeindereferent Andreas Bodenbenner
 Tel. 02152 89710-23 oder  0172 2536872
 andreas.bodenbenner@gdg-ktv.de

Gemeindereferentin Julia Klütsch
 Tel. 02152 89710-22
 julia.kluetsch@gdg-ktv.de

Krankenhausseelsorgerin Sylvia Bolz
 Tel. 02152 142330,  sylvia.bolz@gdg-ktv.de

Acht Messdienerinnen und Messdiener aus der Ge-
meinschaft der Gemeinden (GdG) Kempen – Tö-
nisvorst waren von Ende Juli bis Anfang August 
gemeinsam mit Kaplan Markus Terporten und rund 
100 anderen Ministranten aus dem Bistum Aachen 
auf Romwallfahrt unterwegs. Auf dem Campingplatz 
in Baia Domizia, auf dem wir untergebracht waren, 
haben wir die Messdienerinnen und Messdiener der 
Bistümer Hamburg und Magdeburg kennengelernt.

Auf den zahlreichen Ausflügen mit allen drei Bis- 
tümern konnten wir, die Ministranten der Kempener 
und Tönisvorster Gemeinden, tolle und einzigartige 
Eindrücke sammeln, beispielsweise bei einem Besuch 
und Gottesdienst im Kloster Monte Cassino, einer 
Führung durch das historische Pompeii oder einem 
Tagesausflug auf die Insel Capri. Auch die Papstau-
dienz auf dem Petersplatz, die wir mit etwa 50.000 
Ministranten aus vielen verschiedenen Ländern be-
suchten und bei der wir Papst Franziskus sehen konn-
ten, war einzigartig, Pizza und Eis haben natürlich 
nicht gefehlt. Während die Einen am Strand den Tag 
genossen, besichtigten die Anderen den Petersdom. 
Am letzten Tag wurden wir durch die Domitilla Kata-
komben geführt und hatten zudem als Gruppe zusätz-
liche Freizeit, um Rom auf eigene Faust zu erkunden. 

Unsere gelungene Woche haben wir mit einem Ab-
schlussgottesdienst in der Santa Maria dell' Anima, 
der deutschsprachigen Pilgerkirche in Rom, abge-
schlossen. Bei den Morgen- und Abendandachten, den 
Partys und den Nachtsnacks konnte man neue nette 
Leute kennenlernen und die Tage gemeinsam begin-
nen und abschließen.

Insgesamt sind wir sehr dankbar, dass wir die Mög-
lichkeit zu dieser internationalen Romwallfahrt be-
kommen haben und freuen uns über die tollen Erfah-
rungen und Erlebnisse, die wir sammeln durften.

Ihre Messdienerinnen und Messdiener 
aus St. Cornelius, St. Godehard und St. Marien

Patricia Schulz und Wiebke Moertter

Tolle Erlebnisse bei der Ministrantenwallfahrt in Rom



NEUIGKEITEN & TERMINE

Angebote in der Abtei Mariendonk

Wie geht man mit Minderheiten um, diese Frage ist 
nicht erst in der heutigen Zeit von Relevanz. Auch 
in früheren Jahrhunderten gab es sie. Wie ging 
man im Kempen des Mittelalters mit der jüdischen 
Bevölkerung um, wie im 16. Jahrhundert mit den 
Anhängern der Reformation? Können wir aus den 
Fehlern der Vergangenheit für die Zukunft lernen? 
In einem Kurzreferat wird die Historikerin Dr. Ina 
Germes-Dohmen diesen Fragen am Donnerstag, 
5. September, 19  Uhr, in der Abtei Mariendonk 
nachgehen und den Austausch suchen.
Ein Abend zur russischen Kunst am Mittwoch, 
11. September, 19 Uhr wird gestaltet von Franz Josef 
Frigger Studiendirektor a.D., Krefeld.
Am Mittwoch, 18. September, 19 Uhr, gibt es ein 
"KI-Update: Aktuelle Entwicklungen, Zukunft und 
Bildung" in einem Vortrag von Claus Unterberg.
Die Ora et labora-Tage werden vom 2. bis 
6. September in der Abtei angeboten. Dabei kann 
man das Leben in einem Benediktinerinnen-
Kloster kennen lernen. Gesamtkosten: 125 Euro.
Die Besinnungstage vom 13. bis 15. September 
stehen unter dem Titel "Der Weg des Glaubens und 
seine Gefährdungen - Die Erzählung vom goldenen 
Kalb". Seminargebühr: 55 Euro.
Alle Infos zur Anmeldung unter: mariendonk.de

Lesung: „Die Wunde von Auschwitz berühren“ 
Die Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zu- 
sammenarbeit Mönchengladbach lädt ein: Am 
Mittwoch, 18. September ab 18 Uhr liest Dr. 
Manfred Deselaers, Priester und Seelsorger im 
Begegnungshaus in Auschwitz, in der Citykirche 

Möncheng ladbach 
aus seinem Buch „Die 
Wunde von Auschwitz 
berühren“, das er mit 
dem Journalisten Piotr 
Zylka geschrieben 
hat. Deselaers, der 
seit über 30 Jahren 
in Auschwitz lebt, 
teilt seine Gedanken 
über Verantwortung, 
Gott und das Leid. 
Der Eintritt ist frei. 
Anmeldung  per  

E-Mail an gcjz-mg@t-online.de oder per WhatsApp:  
0160-123 5486. 

Büchercafé in St. Josef
Die Sommerpause ist vorbei. Das nächste 
Büchercafé in St. Josef findet am Donnerstag, 
12. September, statt. Von 15 bis 17 Uhr können 
Sie vorbeikommen, um Bücher zu bringen, 
mitzunehmen oder einfach einen Kaffee zu trinken.  
Das Bücherei-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Impressum
Herausgeber: Pfarrgemeinde St. Mariae Geburt Kem-
pen, Propst Dr. Thomas Eicker (v. i. S. d. P.), Redak-
tion: Andreas Bodenbenner, Monika Braun, Ul-
rike Gerards, Heiner Tendyck. Adresse: Judenstraße 
14, 47906 Kempen. redaktion@st-mariae-geburt- 
kempen.de. Druck: Onlineprinters.de. Der nächste Pfarr-
brief erscheint zum 8. September.

Meldungen für 
die Gemeinden Öffnung der Kirchen neben den Gottesdiensten

Propsteikirche St. Marien: sonntags, 14 bis 16 Uhr, mit 
Kirchenführung um 14.30 Uhr, dienstags und freitags, 
10 bis 12.30 Uhr und 14 bis 16 Uhr

Kirche Christ-König: Tageskapelle (Nebeneingang am 
Concordienplatz) täglich von 10 bis 18 Uhr, sonntags 
von 13 bis 18 Uhr


